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Jungschützenwettschiessen 
 
Am letzten Wochenende fand in Emmen das Jungschützenwettschiessen statt. Für 
den Jungschützen Kurs bedeutet dies, dass der offizielle Teil nun abgeschlossen ist, 
ausser für diejenigen, die den Sprung in die Zwischenrunde geschafft haben. Aber 
dafür sind die Resultate noch nicht definitiv. Unser Nachwuchs fand in Emmen, auf 
dem Schiessstand Hüslenmoos, hervorragende Schiessbedingungen vor. Also am 
Wetter konnte man keine negativ Punkte für die ausbleibenden Spitzenresultate 
zuschieben. Vielleicht lag es wieder einmal an den beliebten Klassenabschlussfeten, 
dass die Augen nicht fünfzehn Mal das Zentrum finden wollten… 
Aber trotzdem durften acht Junioren / Jungschützen den Kranz vom Wettschiessen in 
Empfang nehmen: 
Gisler Lars, Signer Stefan und Felder Fabian je 55 P, Küttel Matthias 54 P, Dätwyler 
Cornelia 53 P, Landolt Fabienne, Lottenbach Tobias und Hediger Martin je 50 P. 
Herzliche Gratulation den treffsicheren Kranzschützen. 
 
 
Das Luzerner Kantonalschützenfest ist eröffnet 
 
Am vergangenen Samstag fand im Entlebuch, auf den Schiessplätzen auf denen 
auch das KSF durchgeführt wird, der Kantonalmatch statt. Das ist der Wettkampf bei 
dem die Matcheure des Kantons um Rang und Ehre kämpfen. Aus Weggis nahmen 
zwei Gewehr Schützen an diesen Wettkämpfen teil. Es gab zwei Disziplinen, der 
Zwei-Stellungsmatch und der Liegendmatch. Am Morgen durften die zwei Weggiser, 
Dahinden Peter und Felder Willy, in Schüpfheim den Zwei-Stellungsmatch bestreiten. 
Willy lief es nicht so gut, war er doch nach einem Materialdefekt etwas verunsichert. 
Peter fand sich von Anfang an wohl in diesem spannenden Wettkampf, zählen die 
Luzerner Matcheure doch zu den Besten (die beiden letzten Jahre stellte Luzern den 
Schweizermeister in diesem Wettkampf). Nach dem Liegendprogramm war noch 
nichts gewonnen, aber noch weniger verloren. Denn mit Passen von 95, 94 und 92 
Punkten lag Peter auf dem 4 Zwischenrang. Nun folgten die drei Kniendpassen. Alles 
lief super bis zum siebten Schuss, da ein kleiner Moment der Unkonzentriertheit und 
schon leuchtete auf dem Monitor eine 4 auf. Er fing sich gut auf und beendete diese 
Passe noch mit 87 Punkten. In der zweiten und dritten Passe schlich sich auch je ein 
„Abegg“ ein, aber mit 85 und 89 Punkten, ergab dann das gesamt Total 540 Punkte, 
und diese sind doch schon mal etwas wert. Jetzt war Mittagspause angesagt, und da 
das Absenden erst am Abend stattfand war auch noch nichts definitiv. 
Am Nachmittag ging es mit dem Liegendmatch in Flühli weiter. Willy fing sich wieder 
auf und zog den gesamten Wettkampf in einem Zug durch. Er erzielte folgende 
Resultate in den einzelnen Passen: 90, 87, 91, 92, 95 und 87 Punkte. Peter 
hingegen konnte keinen Exploit schaffen und erzielte Passen von 90, 92, 95, 92, 93 
und 95 Punkten. 
Dann nach einem kleinen Apero wurden endlich die Ranglisten verlesen. Im Zwei-
Stellungsmatch schaffte Peter die Titelverteidigung nicht ganz, aber erreichte den 
hervorragenden zweiten Platz. Willy war etwas weiter hinten in der Rangliste 
platziert. 



Im Liegendmatch bestätigte sich die Vermutung. Peter erreichte mit seinen 557 
Punkten den 5 Rang und Willy mit seinen 542 Punkten den 17. Rang von 24 
Schützen. 
Somit ist nun das Luzerner Kantonalschützenfest im Entlebuch eröffnet. Mit zwei 
Spannenden Wettkämpfen, die Lust auf mehr Schützenkultur wecken!  
Nebenbei hat sich Peter vor dem Zwei-Stellungswettkampf entschieden, dass dieser 
für die Qualifikation für die Schweizermeisterschaften zählen soll. Die Schützen 
haben bis anfangs Juli Zeit um an einem offiziellen Wettkampf die Quali zu 
absolvieren. Bis anhin hat es noch nie mehr als 540 Punkte gebraucht…. Letztes 
Jahr reichten 531 P. Aber definitiv wird’s erst Ende Juli. See you in Thun…. 


